
58 " ‘ Lokomotivberechnunéefi. _

0] ‘Unter 100 mm über 3.0. dürfen selbst bei klein-sten noch zu- «,

lässiger Stärke der Radreifen. abgesehen von den Rädern. nur die
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Einschränkung der Umérenzung‘, für Lokomotiven und Tender

die auf Zahnatanéenbahnen übergehen sollen
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Abb. 22. Umgrenzung für regelspurige Lokomotiven und Tender auf deu(schen Balunén.

Gegengewiohte der Räder, die Bahnräumer, Bremsklötze. Sand-

streuer, Sicherheitsketten,“Kupplung
en und die beweglichen, dem

Federspiele nicht folgenden Lokomotivteile herabreichen. und zwar 


